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FABULARA

FABULARA – 
KINDERSHOW WECKT LESELUST

Ein musikalisch-kulturelles Bildungsprojekt
Eine Aufführung, die Kinder in ihren Bann zieht und für 
das Lesen begeistert – das ist Fabulara. Dahinter steckt 
die Idee, Kinder zum Lesen zu animieren. Das Projekt 
Fabulara verknüpft eine fantasievolle Show mit nachfol-
genden Workshops und mehr.

Den Auftakt macht die Show, in der das kindliche Publi-
kum mitsingt, mittanzt und mit den Bühnenfiguren in die 
wunderbare Welt der Bücher eintaucht. In der Kulisse sei-
ner gemütlichen Bibliothek begrüßt der Bibliothekar Yogi, 
gespielt von Jürgen Eick, das Publikum bereits beim Rein-
kommen: „Halloo-ooh! Kommt rein, nehmt Platz! Kennt 
ihr schon meine Freunde Baba Book und Laila Musica?“ 
So gewinnt Yogi im Nu die Aufmerksamkeit seiner kind-
lichen Zuschauer. 
Auch während der Show bleibt er zum Greifen nah, setzt 
sich ins Publikum. Er lässt die Kinder teilhaben am Ge-
schehen auf der Bühne, wo er mit seinen Freunden Baba 
Book und Laila Musica – den individuell gestalteten 
Puppen – Alltägliches und Abenteuerliches erlebt. Die 
beiden Fabelwesen Baba und Laila sind jeweils aus der 
Geschichte ihres Buches in Yogis Bücherei gepurzelt. 
Seitdem erleben die drei Freunde Fantastisches. Kurze 
Showszenen wechseln sich ab mit Gesangs- und Tanz-
einlagen.
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„Wer hat seine Hände dabei?“, will Yogi wissen und schon 
schwenken die Kinder Hände und Arme zu Liedzeilen wie 
„Fantasie ist immer da, für dich zum Greifen nah“. 
   
Das musikalisch-kulturelle Bildungsprojekt „Fabulara för-
dert Lesespaß“ richtet sich gezielt an Kindergarten- sowie 
Grundschulkinder bis Klasse 2 und kommt vormittags in 
die Einrichtungen. Anreise sowie Eintritt entfallen, keiner 
bleibt außen vor, alle erleben die Show. Begleitmaterial, 
Lesetipps von Prominenten sowie ein Podcast werden 
vom Veranstalter Peter Band und Public Entertainment 
gestellt – für die Einrichtung und die Familien zu Hause. 
Das Gesamtpaket Fabulara ist für die Einrichtungen und 
Kinder kostenlos. Mit einer sogenannten Bildungspaten-
schaft unterstützen zum Beispiel Unternehmen, Vereine 
und Stiftungen das Projekt finanziell. Durchgestartet in 
Osnabrück, tourt Fabu-
lara mittlerweile auch 
durch den Landkreis 
und umliegende Regio-
nen. Damit dies auch 
in Zukunft möglich ist, 
sind weitere Bildungs-
paten zur Finanzierung 
willkommen.
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